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 Oskar Brutus Drachus

 
 Markus Medikus, der große Medizindrache, reicht dem kleinen Drachen Kokosnuss ein grünes Fläschchen und sagt: »Dein Vater soll aber nicht wieder alle Tropfen auf einmal nehmen! Das Beruhigungsmittel ist nämlich sehr stark.«

 »Geht klar, Medikus«, sagt Kokosnuss, verstaut das Fläschchen in seiner Tasche und fliegt auf dem schnellsten Weg zum Baumhaus.

 Das Stachelschwein Matilda hat es sich dort schon bequem gemacht. In der Sommerhitze der Dracheninsel ist das Baumhaus ein guter Platz, denn es ist schattig, und manchmal weht hier oben eine kühle Brise. 

 »Wo warst du denn so lange?«, fragt Matilda.

 »Ich musste für meinen Vater Medizin abholen«, sagt Kokosnuss.

 »Und wo steckt Oskar?«, fragt Matilda.

 »Bestimmt in der Bücherei.«

 »Sag bloß, er will sich ein Buch ausleihen!«

 »Nee, ich glaube, einen Comic. Oskar liest doch seit Neuestem diese Comics von den Galliern, die immer die Römer vermöbeln.«

 »Kenne ich«, sagt Matilda. »Die mit dem Zaubertrank …«

 Da hören sie jemanden die Leiter heraufklettern.

 »Hallo, Leute!«, ruft Oskar, als er mit Schwung ins Baumhaus springt. Der junge Fressdrache trägt einen Topf auf dem Kopf und hält ein hölzernes Schwert in der Hand.

 »Oskar!,«, sagt Matilda. »Wie siehst du denn aus?«

 »Ich bin Brutus Drachus, ein römischer Zenturio!«1, sagt Oskar und verzieht sich mit einem Buch in eine Ecke.

 »Das ist ja gar kein Comic«, sagt Matilda.

 »Das ist ein Buch über die Römer«, sagt Oskar. »Da gab’s Gladiatoren. Die waren die Stärksten überhaupt!«

 »Stärker als Fressdrachen?«, fragt Kokosnuss.

 Oskar überlegt. »Fast.«

 »Was sind denn Gladiatoren?«, fragt Matilda.

 »Das sind Kämpfer«, sagt Oskar. »Die haben in riesigen Arenen vor Zuschauern gegeneinander gekämpft. Die Arena in Rom heißt Kolosseum und ist riesengroß! Die Römer waren nämlich e-x-t-r-e-m gute Baumeister, und das Römische Reich war e-x-t-r-e-m groß, weil die Römer viele Länder erobert haben!«

 Oskar liest aus dem Buch vor: »Im Jahre 115 n. Chr.2 erstreckte sich das Imperium Romanum über Gebiete auf drei Kontinenten. Potzblitz!«

 
 
 
 

 

 »Und wozu haben die so viele Gebiete erobert?«, fragt Matilda.

 »Weil ..., na weil ..., ähm, weil die Römer dachten, alle Menschen sollen es so gut haben wie sie: leckeres Essen, tolle Brücken und supergute Toiletten3. Die Leute in den anderen Ländern haben sich direkt gefreut, von den Römern erobert zu werden!«

 »Das würde mich wundern«, sagt Matilda.

 Kokosnuss springt auf und sagt: »Wie wäre es mit einer Reise ins antike Rom?« 

 »Bin dabei!«, sagt Oskar mit leuchtenden Augen.

 »Dafür müssten wir aber nach Italien reisen«, sagt Matilda. »Rom liegt in Italien.«

 »Wir fragen Knödel, ob er uns hinfliegt«, sagt Kokosnuss.

 »Und wie wollen wir Knödel dazu bringen, seine Sonnenliege zu verlassen?«, fragt Matilda.

 »Er mag Spaghetti. Und wo gibt es die besten Spaghetti der Welt?«

 »In Italien!«, rufen Matilda und Oskar wie aus einem Mund.
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